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Der	SENAT	DER	WIRTSCHAFT	lädt	im	Namen	der	Mitglieder	seines	Ethik-Beirats		
alle	Städte	und	Gemeinden	Österreichs	herzlich	ein,		

am	AUSTRIAN	SDG-Award	für	herausragende	Leistungen	bei	der	Umsetzung	der	UN-Nachhaltigkeitsziele		
und	der	Agenda	2030	teilzunehmen.	

	
	

	
	
	

	
	
	

	
	

DIESE	INITIATIVE	DES	ETHIK-BEIRATS	DES	SENAT	DER	WIRTSCHAFT	HAT	ZUM	ZIEL,		
DURCH	DIESE	AUSZEICHNUNG	PIONIERE	DER	UMSETZUNG	DER	UN-NACHHALTIGKEITSZIELE	(SDGs)	

EINEM	BREITEREN	PUBLIKUM	BEKANNT	ZU	MACHEN.	
	

	
	

	

	
	
	

Kommunen	spielen	eine	wichtige	Rolle	bei	der	Umsetzung	der	SDGs.	Daher	werden	dieses	Jahr	–	zusätzlich	zu	
den	 2017	 und	 2018	 bereits	 prämierten	 Unternehmen	 –	 besonders	 engagierte	 Städte	 und	 Gemeinden	
ausgezeichnet,	 die	 verschiedene	 SDGs	 in	 ihre	 Aktivitäten	 integriert	 haben.	 Sie	 können	 aus	 Eigeninitiative	
elektronisch	einreichen,	oder	vom	Ethik-Beirat	des	SENAT	DER	WIRTSCHAFT	aufgrund	von	Empfehlungen	der	
AUSTRIAN	SDG-Award-Co-InitiatorInnen	nominiert	werden.	
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DETAILINFORMATIONEN	
	

	
	
	
	
Teilnahmeberechtigt	sind	alle	Städte	und	Gemeinden	bzw.	Gemeindeverbünde	in	Österreich	aller	Größen.	Von	
einer	 Teilnahme	 ausgeschlossen	 sind	 Kommunen,	 die	mit	 ihren	 Entwicklungskonzepten	 den	 SDGs	 und	 dem	
Wertekodex	des	SENAT	DER	WIRTSCHAFT	widersprechen.		

	
	
	
	
	
	
Die	 Jury	 setzt	 sich	 aus	 den	 Mitgliedern	 des	 Ethik-Beirats	 des	 SENAT	 DER	 WIRTSCHAFT	 zusammen.	 Die	
Zusammensetzung	 des	 Beirats	 kann	 auf	 www.senat-oesterreich.at/ethikbeirat-des-senat-der-wirtschaft/	
eingesehen	werden.	

	
	
	
	
	

	
a) Die	Vollständigkeit	der	Bewerbung	mit	Angaben	zu	untenstehenden	Punkten	und	unter	Bekanntgabe	

von	folgenden	Daten	ist	Voraussetzung	für	die	Bearbeitung	der	Einreichung:	

	
i. Vollständiger	Name	der	Stadt	bzw.	Gemeinde	inkl.	PLZ	und	Gemeindenummer	
ii. Vollständige	Anschrift	der	zuständigen	Verwaltungsbehörde	

iii. Kontaktdaten	(Telefon	–	E-mail	–	Web)	
iv. Vollständiger	Name,	alle	Titel	und	Funktionen	der	für	die	Einreichung	verantwortlichen	

RepräsentantIn	der	Kommune	

	
b) Die	formlose	Einreichung	muss	Angaben	darüber	enthalten,	welches	oder	welche	der	SDGs	umgesetzt	

werden.	

c) Das	umfasst	auch	Angaben	darüber,	durch	welche	konkreten	Maßnahmen	SDGs	umgesetzt	werden.		

d) Eine	Begründung,	warum	die	Stadt	bzw.	Gemeinde	in	diesem	Bereich	Branchenpionier	ist,	oder	sonst	
eine	Vorreiterrolle	innehat,	ist	zu	formulieren.	

e) Es	muss	dargelegt	werden,	wie	und	mit	welchem	Ziel	diese	Maßnahme	bzw.	die	Maßnahmen	 in	die	
kommunale	Strategie	integriert	wurden,	z.B.	ob	die	Umsetzung	eines	oder	mehrerer	SDGs	als	zentrales	
Ziel	 der	 Stadt	 bzw.	 der	 Gemeinde	 definiert	 wurde	 etc.	 	Als	 Nachweis	 dienen	 die	 entsprechenden	
Beschlüsse	 der	 kommunalen	 Entscheidungsgremien	 bzw.	 die	 Bürgerkommunikation	 bezüglich	 der	
Umsetzung	 der	 Maßnahmen.	 Grundsätzlich	 gilt:	 Die	 Maßnahmen	 sollten	 so	 gestaltet	 sein,	 dass	 sie	
integrierter	 Bestandteil	 der	 kommunalen	 Entwicklungsstrategie	 sind	 und	 nicht	 beliebig	 wieder	
herausgenommen	werden	können.		

f) Die	 Übermittlung	 der	 Einreichung	 erfolgt	 als	 pdf,	 unterzeichnet	 von	 der	 für	 die	 Einreichung	
verantwortlichen	Person	sowie	von	dem/der	BürgermeisterIn	der	Stadt	bzw.	Gemeinde.	
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Jedes	 anwesende	 Mitglied	 des	 Ethik-Beirats	 bei	 der	 Jury-Sitzung,	 die	 im	 Anschluss	 an	 die	 Einreichungs-
Deadline	 stattfindet,	 verfügt	 über	 eine	 gleichberechtigte	 Stimme.	 Für	 die	 Wahl	 der	 Gewinner	 werden	
folgende	Punkte	besonders	berücksichtigt:	

o Der	Ideenreichtum	bei	der	Umsetzung	eines	SDG	Ziels.	

o Wie	die	Abbildung	der	SDG-Idee	in	Prozessen	und	Maßnahmen	erfolgt.	
o Wie	die	Einbeziehung	der	BürgerInnen	und	StakeholderInnen	erfolgt.	

o Das	Engagement	und	StakeholderInnen-Dialoge	der	Stadt-	bzw.	Gemeindeverwaltung.	

	
	

	
	

Die	 Prämierung	 erfolgt	 im	 Rahmen	 einer	 Gala	 am	 13.	 November	 2019,	 die	 vom	 SENAT	 DER	WIRTSCHAFT	
organisiert	wird	und	unter	dem	Ehrenschutz	des	Präsidenten	des	Nationalrats	sowie	des	Bundesministeriums	
für	Nachhaltigkeit	und	Tourismus	steht.	 	Als	Gäste	werden	ca.	200	EntscheiderInnen	aus	Wirtschaft,	Politik	
und	 Wissenschaft	 erwartet.	 Die	 anwesenden	 Senatorinnen	 und	 Senatoren	 des	 SENAT	 DER	 WIRTSCHAFT	
Österreich	 sind	 allesamt	 Vorstandsmitglieder,	 GeschäftsführerInnen,	 GründerInnen	 oder	 EigentümerInnen	
ihrer	Unternehmen.		

	

	
	

	
	

• 2017	

	

	
	
	

	
	

	
HALI	Büromöbel,		 Buchdruckerei	Lustenau,	
DI	Inge	Hiebl	 Mag.a	Christine	Schwarz-Fuchs	

	

	
	
	

	
	

	
	
	

Brauerei	Hirt		 VBV	Vorsorgekasse	
Mag.	Mario	Donner	 KR	H.	Behacker,		Mag.	P.	Eitzenberger		
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• 2018	
	

	
	

	
	
	

	
Europlast	Kunststoffbehälter,		 OeAD-Wohnraumverwaltung,	
Dipl.-Ing.	Dr.	techn.	Arthur	Primus	 Mag.	Günther	Jedliczka	

	
	

	
	

	
	

	

	
	

	
Österreichische	Hagelversicherung,		 Reparatur-	&	Service-Zentrum	R.U.S.Z.	
Dr.	Kurt	Weinberger	 Sepp	Eisenriegler,	MBA	
		

	
	

	
JETZT	EINREICHEN!	

	

	
	

	

	

	
	

EINREICHUNGEN	BIS	11.	OKTOBER	2019	(23.59	UHR)		
ÜBER	DAS	WEBPORTAL	DES	SENAT	DER	WIRTSCHAFT	

 
www.sdg-award.org		
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Neben	dem	AUSTRIAN	SDG-Award	für	Kommunen	werden	Auszeichnungen		
in	folgenden	Kategorien	vergeben:	
		

	
o Jugend:		

Junge	Menschen	sind	die	 treibende	Kraft	 zur	Sicherung	 ihrer	eigenen	Zukunft.	Es	gibt	
großartige	Initiativen	von	Schulen	und	jugendlichen	Einzelpersonen,	die	wir	als	absolut	
auszeichnungswürdig	 empfinden	 und	 denen	 wir	 eine	 Bühne	 bieten.	 Herausragende	
Beispiele	 können	 vom	 Ethik-Beirat	 des	 SENAT	 DER	 WIRTSCHAFT	 aufgrund	 von	
Empfehlungen	der	AUSTRIAN	SDG-Award-Co-InitiatorInnen	nominiert	werden.	

	
o Medien:		

Ob	 im	 digitalen,	 im	 Hörfunk-/TV-,	 oder	 im	 Print-Bereich:	 Medien	 spielen	 für	 die	
Bewusstseinsbildung	eine	essentielle	Rolle	und	es	gibt	JournalistInnen,	die	hier	bereits	
jetzt	großartig	Verantwortung	übernehmen.	Sie	werden	für	ihre	Bemühungen	ebenfalls	
ausgezeichnet.		

	
o Unternehmen:		

Firmen	 werden	 für	 ihre	 Vorbildwirkung	 ausgezeichnet,	 wenn	 Sie	 die	 SDGs	 in	 Ihren	
Prozessen	 und	 Produkten	 maßgeblich	 integrieren	 und	 so	 in	 ihren	 Branchen	 zu	
Vorreitern	geworden	sind.		

	

	
	

NOMINIERUNGEN	BZW.	EINREICHUNGEN	
FÜR	DIESE	KATEGORIEN	KÖNNEN		
BIS	11.	OKTOBER	2019	(23.59	UHR)		

ÜBER	DAS	WEBPORTAL	DES	SENAT	DER	WIRTSCHAFT		
ODER	PER	E-MAIL	ÜBERMITTELT	WERDEN.	

	
www.sdg-award.org		

ethikbeirat@senat-oesterreich.at		
	
	

	

	

VERANSTALTER	
	
	
	
	

SENAT	DER	WIRTSCHAFT	Österreich	
Bundesgeschäftsstelle		
Rotenturmstraße	5-9/1	|	1010	Wien	
office@senat-oesterreich.at	|	www.senat-oesterreich.at	 	
Tel.:	+43	1-505	3548	|	Fax:	+43	1-505	3548-20	
	


